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Pfarrliche Nachrichten  

 

• Muttertagsbasteln  
 

Hallo Kinder, 
am Freitag, 6. Mai, basteln wir wieder für Muttertag. Ihr seid herzlich dazu einge-
laden. Wir treffen uns um 15:00 Uhr vor der Grundschule in Steinfeld. 
 
Famigo Steinfeld-Niederotterbach 
 

• Erstkommunion  
 

Wichtige Termine zur Vorbereitung auf den Weißen So nntag 
Zur Vorbereitung auf den Weißen Sonntag stehen für die Kommunionkinder 
vom Viehstrich  noch folgende Termine auf dem Programm: 
 
- Mittwoch, 04.05.  um 16:00 Uhr Probe für Erstkommunion in Steinfeld 
- Donnerstag 05.05.  um 16:00 Uhr Probe für Erstkommunion in Steinfeld 
- Freitag, 06.05.  um 16:00 Uhr Proben für Erstkommunion in Steinfeld 
- Sonntag, 08.05. um 10:00 Uhr Erstkommunion in Steinfeld 

18:30 Uhr Dankandacht in Steinfeld  
- Montag, 09.05.  um 11:00 Uhr Hl. Messe  als Dankgottesdienst in Steinfeld 
 

• Ergebnis Kärren  
 

Steinfeld:  2.276,10 € 
Kapsweyer:  1.230,40 € 
Schweighofen:   wird nachgereicht 
Niederotterbach:    793,00€ 
 
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen MessdienerInnen fürs Kärren bedan-
ken und allen Spendern ein herzliches Dankeschön für Ihre Großzügigkeit. 
 

Oberotterbach 
St.Simon u. Judas 

Schweigen-Rechtenbach 
St. Sebastian 

Dörrebach 
St. Martin 

Niederotterbach 
St. Nikolaus 

Schweighofen 
St. Laurentius 

Steinfeld 
St. Leodegar Kapsweyer 

St. Ulrich 

Wallfahrtskapelle 
Kolmerberg 
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• Ökumenisches Kolmerbergfest  
Der ökumenische Gottesdienst findet am Sonntag, den 15. Mai um 10:30 Uhr auf 
dem Kolmerberg zum Thema „Taufe“ statt und wird wieder von der ök. Singge-
meinschaft und dem Männerchor Dörrenbach musikalisch gestaltet. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der Erlös ist für die Wehrkirche bestimmt. 

 

• Maiandacht der Frauengemeinschaft  
Am Mittwoch, den 18. Mai findet in der Kirche in Rechtenbach eine Maiandacht 
statt, die von der Frauengemeinschaft gestaltet wird. 
Anschließend ist in der Unterkirche Gelegenheit zum gemütlichen Beisammen-
sein. 

• Ausflug der Kommunionfamilien  
Die Kommunionfamilien treffen sich am Samstag, den 21. Mai um 14 Uhr am 
Sportplatz in Kapsweyer zum gemeinsamen Ausflug in den Bienwald. Dort wird 
der Waldarbeiter Herr Frenzel aus Schweighofen mit den Kindern wieder viele 
tolle Spiele machen und wissenswerte Dinge über den Wald erzählen. Er erklärt 
dabei sehr anschaulich religiöse Inhalte anhand von Phänomenen in der Natur. 
Danach werden wir in der Nähe der Bienwaldmühle grillen. Dazu bringt jede Fa-
milie ihre Verpflegung mit (Grillgut, Getränke und Salate fürs gemeinsame Es-
sen). Diese können während der Wanderung im Bienwald in Kühltaschen in den 
Autos gelassen werden oder nach der Wanderung mit dem Auto zu Hause holt 
werden. 
 

• Ökumenischer Gottesdienst: „Die Perlen des Glaubens “  
Wir leben in einer lauten, eiligen Welt. Leistungsdruck und Zeitnot versetzen uns 
in permanenten Stress. Umso mehr brauchen wir Zeiten der Ruhe und Besin-
nung. 
Mit den „Perlen des Glaubens“, 18 Perlen mit je eigener Bedeutung können wir 
christliche Traditionen neu entdecken. Sie machen den Glauben begreifbar und 
können zum Sinnbild unseres Lebensweges werden. Sie sind ein einfaches 
Hilfsmittel, in Ruhe den eigenen spirituellen Weg zu finden und einzuüben.     
Zu unserem oekumenischen Gottesdienst mit dem Thema: 
 

„Perlen des Glaubens“ 
 

laden wir sie ganz herzlich ein. Wir treffen uns am  
 

Freitag, 6. Mai 2011, um 19.00 Uhr 
 

in der Pfarrkirche in Steinfeld. 
 

Anschließend laden wir Sie ein,  bei Tee und Gebäck miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 
 

Ihr Oek. Gottesdienstkreis Steinfeld-Niederotterbach 
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• Gemeinsame Frauenmesse  
Die nächste gemeinsame Frauenmesse aller 7 Dörfer findet am Mittwoch, den 25. 
Mai in Dörrenbach in der Wehrkirche zum Thema „Maria und Elisabeth – zwei 
Frauen begegnen sich“ statt. Danach ist Zeit bei leckeren Salaten sich im evan-
gelischen Gemeindehaus auszutauschen (links in die Straße neben dem Rat-
haus). 

 
• Arbeitseinsatz rund um die Kirche und Vorbereitung für die 

Firmung in Schweigen-Rechtenbach  
Am Freitag, den 27.05.2011 ab 18:00 Uhr, sowie am Samstag, den 28.05.2011 
ab 9:00 Uhr. Es wäre schön, wenn sich einige Helfer bereiterklären würden, um 
das Pfarrgelände anlässlich der Firmung in Ordnung zu bringen.                    
VR/PGR 

• Firmung  
63 Jugendliche haben sich seit letztem Herbst auf die Firmung vorbereitet. Zur 
Vorbereitung gehörten vier Samstage, in denen sich die Jugendlichen in 
Workshops zu den Themen Dreifaltigkeit, Sakramente und als Christ leben aus-
einandersetzen konnten. In fünf Gruppenstunden wurden die Inhalte vertieft und 
Gemeinschaft und Austausch ermöglicht. Der Jugendgottesdienst und der Ju-
gendkreuzweg waren eindrückliche Erlebnisse für die jungen Menschen. Herzli-
chen Dank allen FirmbegleiterInnen, die sich engagiert haben: 

Petra Cuntz, Sebastian Cuntz, David Hundertmark, Nicole Kurz, Lisa Lagall, Car-
men Matheis, Christine und Andreas Roth, Peter Sturm, Sonja und Michael 
Wessbecher und allen, die ein Projekt für die Firmlinge organisiert haben. 

Wir freuen uns, dass folgende Jugendliche aus unseren 7 Dörfern am 29. Mai das 
Sakrament der Firmung empfangen. Damit sind sie vollständig in die Kirche ein-
gegliedert. 

Ackermann Nils, Bast Luisa, Bauer Celine, Bauer Tim, Beck Andreas, Becker 
Nadine, Brozek Janik, Brunner Philipp, Conrath Larissa , Cuntz Nadja , Di Gangi 
Vanessa, Dietenbeck Mareike, Eder Valentin, Ehrhardt Katharina, Ernst Chris-
toph, Fast Constantin, Fischer Naomi, Fischer Sophie, Frenzel Michael, Gast 
Anna, Gröbert Marco, Henrich Lukas, Hitziger Regina, Huber Simon, 
Hundertmark Yannis, Ili Enrico, Ili Marco, Johnen Eva , Kästner Fabian, Kauff 
Maximilian, Kauff Sebastian, Kerth Tim, Klein Manuel, Kolb Annabel, Köllner Ben-
jamin, Köllner Svenja, König Selina, Kosinski Hubert, Krämer Johanna, Laiso 
Raphael, Lavan Meike, Lentz Sophie, Link Marco , Menz Florian, Merck Benjamin 
Mercsanits Muriel, Meyer Lisa, Nist Franziska, Nordhues Isabelle, Oerther Jenny, 
Ott Denise, Pfeiffer Juliane, Pfirrmann Janik, Ritter Dominik, Roth Markus, Ruffra 
Vincent, Scheib Christin, Schmitt Dominik, Strasser Eva, Streicher Stephan, Vet-
terhöffer Julia, Weyrauch Philipp, Zirker Felicia. 
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• Informationen für die Firmung  
Firmtermin:  Sonntag, 29. Mai 2011, 10:00 Uhr, Kirche Schweigen-

Rechtenbach 
Probe der Firmlinge:  Donnerstag, 26. Mai 2011, 19:00 Uhr - Kirche Schweigen-

Rechtenbach [an diesem Termin müssen die Firmlinge 
und ihre PatInnen teilnehmen] 

Messdienerprobe:  Donnerstag, 26. Mai 2011, 20:00 Uhr - Kirche Schweigen-
Rechtenbach 
[Aus jedem Dorf nehmen wir zwei Messdienerinnen zum 
Dienst. Die Messdiener werden persönlich ausgewählt und 
angesprochen. Auch Firmlinge können dienen. Das stellt 
kein Problem dar. Die Probe ist notwendig, weil der Got-
tesdienst etwas anders abläuft als gewohnt. An sich aber 
dürfte die Probe nicht länger als  eine Stunde dauern.] 

Beichte: Die Firmbeichte ist für alle Pflicht. Wer nicht beichtet, kann 
auch nicht gefirmt werden. An den jeweiligen Firmterminen 
hängt am Pfarrhaus in Steinfeld eine Zeitliste aus, in die 
sich diejenigen eintragen können, die noch nicht eingetra-
gen sind und dann zur entsprechenden Zeit wieder kom-
men. Die Beichte ist stets im Pfarrhaus in Steinfeld. 

Die Beichttermine im Einzelnen:  
 Dienstag, 06. Mai 2011, ab 14:30 Uhr 
 Mittwoch, 08. Mai 2011, ab 14:30 Uhr 
 Donnerstag, 09. Mai 2011, ab 14:30 Uhr 
 

• Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen beim Förderver ein 
St. Leodegar Steinfeld  

Am 30.03.2011 fand die Jahreshauptversammlung des Fördervereins St. Leode-
gar Steinfeld statt. Dabei wurden die Mitglieder über die Aktionen 2010 informiert. 
Aus baulicher Sicht ist zu erwähnen, dass im letzten Jahr die Fenstergewände 
ausgewechselt wurden. Die Sanierungsarbeiten 2010 wurden von Seiten des 
Fördervereins mit 25.000 Euro unterstützt. Im Moment wird der Sockel im Chor-
bereich saniert. Anschließend an die Sockelsanierung soll die Kirche verputzt und 
gestrichen werden.  
 

Im Zeitraum von September – Dezember 2010 wurden problemlos durch Spen-
den und Aktionen des Fördervereins die  anvisierten 10.000 Euro gesammelt. 
Somit bekamen wir von unserem anonymen Spender bereits Ende 2010  5.000 
Euro. Anfang 2011 wurden nochmals 5.000 Euro überwiesen.  
 

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 
 

1. Vorsitzender:  Rudi Doll 
2. Vorsitzender: Walter Schimpf 
Kassenwartin: Andrea Röhrig 
Schriftführerin: Eva-Maria Wollenweber 
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Beisitzer: Heinz Binder, Karl Gerdon, Hans Herdzin, Marc Steinbrecher, 
Klaus Vogel 

Kassenprüfer: Josef Henrich, Rudi Himpel 
 

Der Förderverein hofft auch weiterhin auf Unterstützung zugunsten der Sanierung 
der Steinfelder Kirche.  
 

(Förderverein St. Leodegar Steinfeld) 
 

Spenden Aktionszeitraum 01.09. - 31.12.2010  

       
03.09.2010  500,00 €   22.11.2010  500,00 €  
03.09.2010  50,00 €   23.11.2010  100,00 €  
07.09.2010  1.000,00 €   01.12.2010  30,00 € 
10.09.2010  500,00 €   06.12.2010  50,00 € 
16.09.2010  500,00 €   07.12.2010  100,00 € 
16.09.2010  41,67 €   07.12.2010  100,00 € 
21.09.2010  200,00 €   08.12.2010  50,00 € 
24.09.2010  50,00 €   08.12.2010  500,00 € 
27.09.2010  100,00 €   09.12.2010  700,00 € 
29.09.2010  100,00 €   10.12.2010  100,00 € 

    13.12.2010  50,00 € 
01.10.2010  50,00 €   14.12.2010  100,00€ 
01.10.2010  100,00 €   20.12.2010  100,00 € 
01.10.2010  500,00 €   21.12.2010  200,00 € 
07.10.2010  500,00 €   22.12.2010  1.000,00 € 
21.10.2010  20,00 €   22.12.2010  200,00 € 
22.10.2010  32,90 €   27.12.2010  45,50 € 
25.10.2010  50,00 €   27.12.2010  250,00 € 
25.10.2010  200,00 €   29.12.2010  70,00 € 
27.10.2010  100,00 €   30.12.2010  89,25 € 

        11.729,32 € 
08.11.2010  1.000,00 €      
09.11.2010  250,00 €      
17.11.2010  250,00 €      
17.11.2010  200,00 €      
22.11.2010  1.100,00 €      

 
• Geistliche Chormusik in St. Ulrich Kapsweyer  

Am Gründonnerstag gestaltete der Projektchor mit „Media vita in morte sumus“,  
aus „vier Lieder des Gedächtnisses“ op. 24, Nr. 3 von Joseph Gabriel Rheinber-
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ger und den Stücken  Graduale und Offertorium aus Anton Bruckners Gründon-
nerstagsmesse den Gottesdienst mit. 
Ich möchte mich hier bei allen Sängerinnen und Sängern für ihr Engagement, ihre 
Zuverlässigkeit, ihr Wohlwollen und ihre Gemeinschaftlichkeit herzlichst bedan-
ken.  
Danke auch all denen, welche unserer Musik aufmerksam lauschten und den 
Sängerinnen, den Sängern  und mir konstruktive Rückmeldungen gaben. 
Es sangen für Sie 
Sopran:  Irene Bayer, Christa Becker, Petra Becker-Bouquet, Monika Garrecht, 
Else Klein,    Anna-Maria Krämer  
Alt:   Rita Adaci, Sabine Bast, Ursula Christiani-Krämer, Adelheid Eichenlaub, 
Anneliese Frey, Angelika Jost, Gabriele Jost, Tanja Jost  
Tenor:  Johanes Frey, Ernst Friedmann, Gregor Garrecht, Werner Lagall  
Bass:  Helmut Müller, Stefan Zirker, Tobias Zirker  

Nochmals vielen Dank und die  besten Wünschen für die kommende Zeit 
Alois Krämer, Orgelspieler St. Ulrich Kapsweyer  

• Respekt unserer Jugend!  
     Und überhaupt: Dankeschön an alle  

 

Unsere Jugend unserer sieben Dörfer hat in den letzten Wochen viel in Eigenre-
gie geleistet und dabei originelle Ideen eingebracht und umgesetzt. 

Als Pfarrer möchte ich gerne unserer Jugend für die vielen Aktionen und Enga-
gements seit dem letzten Pfarrbrief Dank und Respekt aussprechen. 

Die meisten Dinge sind in diesem Pfarrbrief nochmals eigens in einem Bericht 
dargestellt, aber ich möchte gerne auch aus persönlichen Gründen zum Ausdruck 
bringen dürfen, dass ich der Jugend dankbar und auf sie stolz bin. 
Sollte ich eine Aktion vergessen haben, so mahnt mich bitte!!!! Zeitweise fehlt mir 
der entsprechende Überblick, weil ich im Moment sehr viel um die Ohren habe. 
 
******************************************************************************************* 

Spirit-n-Fun-Night  
 

Erfolgreiches Debüt unserer Messdienerinnen und Messdiener. Selbständig und 
gänzlich in Eigenregie gestalteten unsere ObermessdienerInnen dieses Jahr die 
Spirit-n-Fun-Night. 

Kreativ, Aktiv und besinnlich war die Nacht und alles ist gut gelungen. 

Das gibt Grund zu hoffen, dass die Jugendarbeit hier eine Fortführung finden 
wird. 

Wer die Frucht dieses Abends sehen möchte: In Steinfeld steht in der Nähe des 
Bahnhofes direkt neben der Eiche unseres Ministerpräsident der Gemeinschafts-
Apfel-Baum unserer Messdienerinnen und Messdiener der sieben Dörfer und wird 
auch im Wochentakt von der Jugend selber gepflegt! 

Herzlichen Dank und großes Kompliment an Euch alle! 
 
******************************************************************************************* 



 7 

Kinder-Fasten-Aktion Schweighofen  
 

Mit einer sehr originellen Idee, haben die MessdienerInnen aus Schweighofen 
gleich zwei Aspekte ins Auge gefasst: Sie haben Flaschen / Leergut gesammelt 
und den daraus resultierenden Erlös Misereor zur Kinderfastenaktion weitergelei-
tet.  

Die Organisation schrieb zurück: 
 

„Liebe Mädchen und Jungen von St. Laurentius in Schweighofen! 

Ganz herzlichen Dank für Euren tollen Einsatz für die Kinder in Peru. Ihr habt 
Euch viel Mühe gegeben, um anderen zu helfen. Darauf könnt Ihr wirklich stolz 
sein. Denn das macht nicht jeder! Das von Euch gespendete Geld hilft Kindern 
wie Magali und Walberto auf dem Weg in ein besseres Leben – vielleicht mit sau-
berem Trinkwasser, mit einer besseren Gesundheitsstation und vor allem ohne 
giftigen Müll. Als kleine Aufmerksamkeit für Eure tolle Hilfe schicken wir Euch 
eine Karte mit Tatoos, die Euch Eure Aktion, aber auch an die Kinder in Peru 
erinnern wird.“ 
 

Diesem Dank darf ich mich vollkommen anschließen und herzlich Dankeschön 
sagen und gratulieren! 
 
******************************************************************************************* 

St.-Ulrichs-Kuchen  
 

Den wohl größten St.-Ulrichs-Kirchen-Kuchen aller Zeiten haben die Obermess-
dienerInnen aus Kapsweyer gebacken. 
 

6 Biskuitböden bildeten die Grundlage des 70 x 70cm großen Werks, das mit 
Früchten belegt und mit 4 Liter Tortenguss überzogen wurde. 
 

Die Früchte wurden so ausgewählt und arrangiert, dass am Schluss die Frontsei-
te der Kirche Kapsweyer zu sehen war, der Schriftzug „St. Ulrich“ und ein Regen-
bogen. 
 

Als die Obermessdiener überlegten, was sie in den nächsten Gruppenstunden 
unternehmen möchten, kamen sie auf diesen Gedanken den Kuchen zu Gunsten 
des neu gegründeten Fördervereins St.Ulrich-Kapsweyer zum Erhalt und zur 
Pflege der Kirche zu verkaufen. 
 

Dabei gab es keinen festen Preis – es galt das freiwillige Einschätzen und Spen-
den. 
 

Mit über 180,-- € könnten unsere ObermessdienerInnen aus Kapsweyer ihren 
Förderverein zum Erhalt der Kirche damit unterstützen. 
  
******************************************************************************************* 

Kar- und Ostertage  
 

Was wären die Kar- und Ostertage ohne das Kärren unserer MessdienerInnen 
und den ausgezeichneten Dienst in den Gottesdiensten. 



 8 

Man beachte, dass andere Jugendliche in den Ferien noch nicht einmal auf die 
Idee kommen ansatzweise Ostern mit Kirche, Pfarrgemeinde, Gottesdienst oder 
Beten in Verbindung zu bringen. 

Unsere Jugendlichen fühlen sich all dem verbunden – mehr als in anderen Regi-
onen. 

Sie tun, was sie tun, freiwillig und sehr gut. 
Daher auch für die in den Ferien geopferte Zeit aus ganzem Herzen Dankeschön! 
 
******************************************************************************************* 

Schlussbemerkung  
 

Bitte nicht falsch verstehen! 

Ich ziehe vor allen Gruppierungen, die sich auch nur in irgendeiner Weise in un-
seren Pfarreien engagieren, den Hut und habe hohen Respekt vor ihnen. 
 

Grandios, was viele, viele Menschen hier ehrenamtlich leisten! 
 

Weil aber in den letzten vier Wochen von den Jugendlichen und den Erwachse-
nen, die sich ihrer annehmen, viel in Eigenregie erdacht, geplant, organisiert und 
gelungen durchgeführt wurde, ist es mir ein besonderes und persönliches Be-
dürfnis, ihnen herzlich Dankeschön zu sagen. 
 

Und zu guter Letzt: Herzlichen Dank an alle, alle, alle Menschen, die sich hier 
engagieren, ihre Kraft und Zeit investieren und mit ihren Ideen, ihrer Entschie-
denheit und ihrem Einsatz lebendige Glaubensgemeinschaften erfahren lassen! 
 (J.M.) 
 

• Spirit ´n´ Fun-Night 2011  
 

Vom Freitag den 08.04.2011 auf Samstag den 09.04.2011 fanden sich ca. 85 
MessdienerInnen von Viehstrich und Weinstraße zur alljährigen Spirit ´n´ Fun-
Night in der Wiesentalhalle in Steinfeld zusammen. Los gings um 20.00 Uhr. 
Nach kurzer Einweisung durch Alexander Oster ging´s schon ans Abendessen. 
Es gab heiße Würstchen mit Brot und zahlreichen Salaten und Süßspeisen, die 
freundlicher Weise von den Eltern der Teilnehmer zubereitet wurden. Hierfür 
nochmals ein herzliches Dankeschön.  Danach folgte die Spielrunde bei der 
sich die Kinder auspowern konnten. Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand der 
Mitternachtsgottesdienst unter dem Thema Gemeinschaft. Zum Zeichen der Ge-
meinschaft haben die Messdiener einen Apfelbaum direkt neben der Ministerprä-
sidenteneiche gepflanzt, den übers Jahr jeder einmal eine Woche lang pflegen 
wird. Daraufhin folgte die Nachtwanderung in den Bienwald, bei der sich die Teil-
nehmer ohne Lichtquellen zurechtfinden mussten und die mit einer Gruselge-
schichte abgeschlossen wurde. Anschließend wurde die Nacht mit Spielen, Fil-
men und/oder schlafen bis zum morgendlichen Frühstück überbrückt. Die Spirit 
´n´ Fun-Night 2011 endete nach dem Aufräumen der Halle und einem abschlie-
ßendem Echo. Das Besondere an dieser Spirit ´n´ Fun-Night war, dass die Nacht, 
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im Hinblick auf Josefs Weggang, bis auf den Gottesdienst komplett von den O-
bermessdienerInnen in eigener Verantwortung organisiert und ausgeführt wurde.  
Das Ganze ist reibungslos und mit großem Engagement  der Obermessdie-
nerInnen abgelaufen und die positive Resonanz, die die Kinder im Echo 
gegeben haben, zeigt, dass es ein voller Erfolg war ! 
 

• Spirituelle Wanderung der kfd in Trippstadt  
Am Samstag, 14. Mai 2011 , veranstaltet die kfd, Diözesanverband Speyer, unter 
dem Thema „Auf dem Weg mit Elisabeth von Thüringen und Franz von Assi-
si – Spirituelle Wanderung – inspirierende Begegnun g“ eine spirituelle Wan-
derung für interessierte Frauen.  
 

Wir schauen darauf, was uns die beiden, Elisabeth und Franz, heute, 2011, zum 
Thema Armut zu sagen haben. Dabei sind wir  gemeinsam in der Natur unter-
wegs. Es gibt Impulse, Gespräche, stille Zeiten. Die Wanderung dauert 2 Stun-
den, daran schließt sich ein gemeinsames Kaffeetrinken im Haus Sankt Barbara  
an. 
 

Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Haus Sankt Barbara in Trippstadt, Hauptstraße. 
Parkplätze sind vorhanden. Bitte feste Schuhe und (wenn vorhanden) Wander-
stöcke mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 5,- €. 
 

Da Verpflegung vorgesehen ist, wird um Anmeldung gebeten. kfd-
Diözesanverband Speyer, Webergasse 11, 67346 Speyer, Tel. 06232/102 328, 
Fax 102 426, E-Mail: kfd@bistum-speyer.de 
 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 

Schweighofen: Eichenlaub, Richard, 72J.; Straßer, Hilda, 85J.; Schatz, Annelie-
se, 71J.; Schatz, Karl, 76J.; Gast, Helmut, 83J.; Schantz, Franziska, 89J.; Biehn, 
Ernst, 79J.; Eichenlaub, Hildegard, 87J. 

Kapsweyer: Starck, Irmgard, 74J.; Frey, Maria, 78J.; Streicher, Rudolf, 80J.; 
Vogel, Leonore, 73J.; Klein, Luzia, 80J. 

Spendenkonten  
- des Fördervereins St. Leodegar Steinfeld E.V.  

Konto-Nr.: 1700 115 791; BLZ: 548 500 10, Sparkasse Steinfeld 
Konto-Nr.: 142 325 08; BLZ: 548 913 00; Volksbank Steinfeld 

- der Kirchenstiftung St. Sebastian Schweigen-Recht enbach  
Konto-Nr.: 27 011; BLZ: 548 500 10, Sparkasse Südliche Weinstraße 

- der Kirchenstiftung Apostel Simon und Judas Obero tterbach  
Konto-Nr.: 12 120; BLZ: 548 500 10, Sparkasse Südliche Weinstraße 
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Steinfeld: Vogel, Luise, 88J.; Schädler, Anna, 80J.; Trapp, Rudolf, 74J.; Straßer, 
Agnes, 78J.; Paul, Ingrid, 70J.; Gassmann, Otto, 70J.; Nau, Klaus, 70J.; Korn-
mann, Willi, 77J.; Himpel, Wilhelm, 71J.; Vogel, Angela, 81J.; Vetterhöffer, Lud-
wig, 78J.; Seeber, Maria, 84J.; Neufeld, Willi, 73J.; Consoli, Salvatore, 72J.; Gim-
mel, Nikolaus, 70J.; Klein, Maria, 75J.; Wünstel, Konrad, 71J.; Sieber, Hedwig, 
82J.; Holler, Nikolaus, 75J.; Bast, Anna, 74J.; Bitzer, Magdalena, 86J.; Ziegler, 
Franz, 85J. 
Niederotterbach: Henrich, Emil, 73J.; Nist, Rudolf, 76J.; Martin, Arnold, 74J. 
 

Dörrenbach: Hammer Klara, 72J.; Damm Pauline, 80J. 

Oberotterbach: Baader Ruth, 88J.; Oesterle Walter, 70J.; Franzoni Irmgard, 
85J.; Boos Hermann, 86J.; Lerschmacher Konrad, 78J. 

Schweigen-Rechtenbach: Reither Alois, 72J.; Spannagel Josef, 70J.; Zender 
Helmtrud, 70J.; Müller Gebhard, 70J.; Martel Maria, 80J.; Wasner Elisabeth, 90J. 
 
 
Jahresgedächtnis Heiliger: 

01.05. Hl. Josef der Arbeiter 
02.05. Hl. Athanasius 
03.05. Hl. Philippus u. Hl. Jakobus, 

Apostel 
04.05. Hl. Florian u. hl. Märtyrer von 

Lorch 
05.05. Hl. Godehard 
 

12.05. Hl. Nereus u. hl. Achilleus;  
Hl. Pankratius 

16.05. Hl. Johannes Nepomuk 
18.05. Hl. Johannes I. 
20.05. Hl. Bernhardin v. Siena 
22.05. Hl. Rita v. Cascia 
26.05. Hl. Philipp Neri 
27.05. Hl. Augustinus v. Canterbury 

 
Pfarrbüro Steinfeld:  
Bahnhofstr. 8, 76889 Steinfeld 
Mo., Di., Mi., Fr.:  8.00 – 12.00 Uhr  
Do.: 14.30 – 18.30 Uhr 
Tel.-Nr.: 06340/9059-0 
Fax:       06340/9059-15 
e-mail:  
KathPfarramt-Steinfeld@t-online.de 

 
Pfarrbüro Rechtenbach:  
Kirchstr. 26, 76889 Schweigen-
Rechtenbach 
Mo., Di., Mi., Fr.:   8.00 – 11.30 Uhr  
Do.; 13.00 – 17.00 Uhr  
Tel.-Nr.: 06342/232  
Fax:     06342/919322 
e-mail:  
kath.pfarramt-schweigen-
rechtenbach@gmx.de 

  
 

Internet: www.kath-kirche-viehstrich-weinstrasse.org 
 
 

Pfarrer Josef Metzinger  
Tel.-Nr.: 06340/9059-0 
E-mail: metzinger.josef@t-online.de 

Pastoralreferentin Stefanie Müller:  
Tel.-Nr.: 06340/9059-26 
e-mail: pr-stefanie-mueller@t-online.de 
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Telefon-Nummern für seelsorgliche Notfälle:  
- bis 18.00 Uhr: 06340/90590; danach: 06340/905942   

(Sterbefälle und schwere seelische Not)  
- Pfarrverband: 0151/11582022 (sie ist nur dann zu benutzen, wenn der  

Ortspfarrer nicht erreichbar ist).  
 

Christliche Nachbarschaftshilfe  – Hilfe in akuten Notlagen  
(Träger: Christlicher Krankenpflegeverein Schweigen-Rechtenbach e.V., mit 
Dörrenbach, Oberotterbach und Schweighofen) 
 

Schweigen-Rechtenbach und Schweighofen: 
Tel. 06342-7788 oder 0175-1670513 (Julia Hauck) oder Tel. 06342-7682 (Helga 
Stenzel) 
Dörrenbach:  Tel. 0162-4878197 (Hans Manger) 
Oberotterbach:  Tel. 0160-93207548 (Gisela Dörler, Frieda Martin) 

 
 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Donnerstag, 19.05.2011, 13:00 Uhr  

 
 
 

Pfarreiengemeinschaft Viehstrich – Weinstraße 
Verantwortlich:  
- für die Beiträge die jeweiligen Autoren oder Vere ine/Gruppen  
- für den Gottesdienstplan der Hauptausschuss 
- für Layout/red. Bearbeitung: Sekretärinnen 
Erscheinungsweise: vierwöchig 
Auflage: 970 Exemplare 
Bezugspreis: 6,- € jährlich  
 


